
TOOLBOX
  SEDIERENDE

  MEDIKAMENTE 

Screeningtool
Wann sollen die iSedPall-Materialien 
verwendet werden?

AUSNAHME
Die Tools zur gezielten Sedierung sollen nicht bei Sedierung zur Durchführung einer vorübergehenden,  

schmerzhaften Untersuchung oder Behandlung oder bei Verwendung sedierender Medikamente zur Behandlung 
 von (Durch-) Schlafstörungen angewendet werden.

VERWENDUNG der Tools zur gezielten Sedierung

Es liegt reduziertes Bewusstsein  
vor (RASS-PAL < 0).

Ist dieses reduzierte Bewusstsein  
wahrscheinlich Folge (u.a.) der  

medikamentösen Behandlung?

Unterstützung bei Beurteilung  
durch Warnliste

Ist bei einer Dosis von  
mindestens einem eingesetzten  

oder geplanten Medikament  
mit einer Bewusstseinsreduktion  

auf einen RASS-PAL Wert < 0  
zu rechnen?

Unterstützung bei Beurteilung  
durch Warnliste

Wird eine 
Bewusstseinreduktion 

auf einen RASS-PAL Wert < 0  
erwogen?

Aufklärung über 
möglichen 

sedierenden Effekt

Entsprechend doku- 
mentieren (Standard- 

dokumentation)

JA NEIN JA NEIN JA

MÖGLICHE
 SEDIERUNG

Dient die Bewusstseins-
reduktion dem Ziel der 

Leidenslinderung?

NEIN

NEIN

Anpassung der Medikation  
zur Rücknahme der Bewusstseins- 

reduktion prüfen; wenn nicht  
möglich: Sedierung als uner- 

wünschte Arzneimittelwirkung  
dokumentieren (in Standard- 

dokumentation) und über  
sedierenden Effekt aufklären 

JA

ERWOGENE 
GEZIELTE  

SEDIERUNG

BEREITS  
VORLIEGENDE  

GEZIELTE SEDIERUNG
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